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1Und  der  HERR  redete  mit  Mose  und
sprach:2Sage  den  Kindern  Israel  und
sprich  zu  ihnen:  Wenn  ein  Mann  oder
Weib  ein  besonderes  Gelübde  tut,  dem
HERRN  sich  zu  enthalten,3der  soll  sich
Weins  und  starken  Getränks  enthalten;
Weinessig oder Essig von starkem Getränk
soll er auch nicht trinken, auch nichts, das
aus  Weinbeeren  gemacht  wird;  er  soll
weder  frische  noch  dürre  Weinbeeren
essen.4Solange  solch  ein  Gelübde  währt,
sol l  er  nichts  essen,  das  man  vom
Weinstock  macht,  vom  Weinkern  bis  zu
den  Hülsen.5Solange  die  Zeit  solches
seines  Gelübdes  währt ,  sol l  kein
Schermesser über sein Haupt fahren, bis
das die Zeit aus sei, die er dem HERRN
gelobt hat; denn er ist heilig und soll das
Haar  auf  seinem  Haupt  lassen  frei
wachsen.6Die ganze Zeit über, die er dem
HERRN gelobt hat, soll er zu keinem Toten
g e h e n . 7 E r  s o l l  s i c h  a u c h  n i c h t
verunreinigen an dem Tod seines Vaters,
seiner Mutter, seines Bruders oder seiner
Schwester;  denn  das  Gelübde  seines
Gottes  ist  auf  seinem  Haupt.8Die  ganze
Zeit seines Gelübdes soll er dem HERRN
heilig  sein.9Und  wo  jemand  vor  ihm
unversehens plötzlich stirbt, da wird das
Haupt  seines  Gelübdes  verunreinigt;
darum soll er sein Haupt scheren am Tage
seiner  Reinigung,  das  ist  am  siebenten
Tage.10Und am achten Tage soll  er  zwei
Turteltauben  bringen  oder  zwei  junge
Tauben zum Priester vor die Tür der Hütte
des Stifts.11Und der Priester soll eine zum
Sündopfer und die andere zum Brandopfer
machen und ihn versöhnen, darum daß er
sich an einem Toten versündigt hat, und

ب مُوسَى،2قلُْ لبِنَيِ إسِْرَائيِلَ، إذِاَ انفَْرَزَ رَجُلٌ 1وأَمََرَ الر

،3فعَنَِ الخَْمْرِ ب ذيِرِ ليِنَتْذَرَِ للِر أوَِ امْرَأةٌَ ليِنَذْرَُ نذَرَْ الن
واَلمُْسْكرِِ يفَْترَزُِ، ولاََ يشَْرَبْ خَل الخَْمْرِ ولاََ خَل المُْسْكرِِ،
َ ولاََ يشَْـرَبْ مِـنْ نقَِيـعِ العْنِـَبِ، ولاََ يأَكْـُلْ عِنبَـاً رَطبْـاً ولاَ
امِ نذَرْهِِ لاَ يأَكْلُْ مِنْ كلُ مَا يعُمَْلُ مِنْ جَفْنةَِ ياَبسِاً.4كلُ أيَ
َ ِ نذَرِْ افتْرَِازهِِ لا ام ى القِْشْرِ.5كلُ أيَ الخَْمْرِ مِنَ العْجََمِ حَت
تيِ انتْذَرََ فيِهاَ امِ ال يمَُر مُوسَى علَىَ رَأسِْهِ. إلِىَ كمََالِ الأيَ
ِ ام ي خُصَلَ شَعرِْ رَأسِْهِ.6كلُ أيَ ب يكَوُنُ مُقَدساً، ويَرَُب للِر
تٍ.7أبَوُهُ وأَمُهُ وأَخَُوهُ ب لاَ يأَتْيِ إلِىَ جَسَدِ مَي انتْذِاَرهِِ للِر
وأَخُْتهُُ لاَ يتَنَجَسْ مِنْ أجَْلهِمِْ عِندَْ مَوتْهِمِْ، لأنَ انتْذِاَرَ إلِهَهِِ
.9وإَذِاَ ب سٌ للِرانتْذِاَرهِِ مُقَد ِ ام هُ كلُ أيَ علَىَ رَأسِْهِ.8إنِ
تٌ عِندْهَُ بغَتْةًَ علَىَ فجَْأةٍَ فنَجَسَ رَأسَْ انتْذِاَرهِِ، مَاتَ مَي
ابعِِ يحَْلقُِهُ.10وفَيِ يحَْلقُِ رَأسَْهُ يوَمَْ طهُرْهِِ. فيِ اليْوَمِْ الس
امِنِ يأَتْيِ بيِمََامَتيَنِْ أوَْ بفَِرْخَيْ حَمَامٍ إلِىَ الكْاَهنِِ اليْوَمِْ الث
ً ذبَيِحَةَ إلِىَ باَبِ خَيمَْةِ الاجِْتمَِاعِ،11فيَعَمَْلُ الكْاَهنُِ واَحِدا
تِ، ةٍ واَلآخَرَ مُحْرَقةًَ ويَكُفَرُ عنَهُْ مَا أخَْطأََ بسَِببَِ المَْي خَطيِ
امَ ب أيَ سُ رَأسَْهُ فيِ ذلَكَِ اليْوَمِْ.12فمََتىَ نذَرََ للِرويَقَُد
امُ انتْذِاَرهِِ يأَتْيِ بخَِرُوفٍ حَولْيِ ذبَيِحَةَ إثِمٍْ، وأَمَا الأيَ
ــةُ ــذهِِ شَريِعَ ــسَ انتْذِاَرَهُ.13وهََ َــهُ نج الأوُلـَـى فتَسَْــقُطُ لأنَ
امُ انتْذِاَرهِِ يؤُتْىَ بهِِ إلِىَ باَبِ خَيمَْةِ ذيِرِ، يوَمَْ تكَمُْلُ أيَ الن
ً ً حَولْيِـّا ً واَحِـدا ب خَرُوفـا بُ قرُْبـَانهَُ للِـر الاجِْتمَِـاعِ،14فيَقَُـر
ةً صَحِيحَةً ذبَيِحَةَ ً مُحْرَقةًَ، ونَعَجَْةً واَحِدةًَ حَولْيِ صَحِيحا
ةٍ، وكَبَشْاً واَحِداً صَحِيحاً ذبَيِحَةَ سَلامََةٍ،15وسََل فطَيِرٍ خَطيِ
ً مَلتْوُتةًَ بزَِيتٍْ، ورَقِاَقَ فطَيِرٍ مَدهْوُنةًَ مِنْ دقَيِقٍ أقَرَْاصا
بزَِيـْتٍ مَـعَ تقَْـدمَِتهِاَ وسََـكاَئبِهِاَ،16فيَقَُـدمُهاَ الكْـَاهنُِ أمََـامَ
تهِِ ومَُحْرَقتَهَُ.17واَلكْبَشُْ يعَمَْلهُُ ب ويَعَمَْلُ ذبَيِحَةَ خَطيِ الر
ب مَعَ سَل الفَْطيِرِ، ويَعَمَْلُ الكْاَهنُِ ذبَيِحَةَ سَلامََةٍ للِر
ذيِرُ لدَىَ باَبِ خَيمَْةِ الاجِْتمَِاعِ تقَْدمَِتهَُ وسََكيِبهَُ.18ويَحَْلقُِ الن
رَأسَْ انتْذِاَرهِِ، ويَأَخُْذُ شَعرَْ رَأسِْ انتْذِاَرهِِ ويَجَْعلَهُُ علَىَ
اعِدَ لامََةِ.19ويَأَخُْذُ الكْاَهنُِ الس تيِ تحَْتَ ذبَيِحَةِ الس ارِ ال الن
، لمِنَ الس ً ً مِنَ الكْبَشِْ، وقَرُْصَ فطَيِرٍ واَحِدا مَسْلوُقا
ذيِرِ بعَدَْ حَلقِْهِ ورَُقاَقةََ فطَيِرٍ واَحِدةًَ، ويَجَْعلَهُاَ فيِ يدَيَِ الن
هُ . إنِ ب أمََامَ الر ً شَعرَْ انتْذِاَره20ِِويَرَُددهُاَ الكْاَهنُِ ترَْديِدا
فيِعةَِ. وبَعَدَْ رْديِدِ وسََاقِ الر قدُسٌْ للِكْاَهنِِ مَعَ صَدرِْ الت
ذيِ ذيِرِ ال ذيِرُ خَمْراً.21هذَهِِ شَريِعةَُ الن ذلَكَِ يشَْرَبُ الن
ً عمَا تنَاَلُ يدَهُُ. ب عنَِ انتْذِاَرهِِ فضَْلا ينَذْرُُ. قرُْباَنهُُ للِر
ذيِ نـَذرََ كذَلَـِكَ يعَمَْـلُ حَسَـبَ شَريِعـَةِ ـ حَسَـبَ نـَذرْهِِ ال
ب مُوسَى،23قلُْ لهِاَرُونَ وبَنَيِهِ، هكَذَاَ انتْذِاَرهِِ.22وأَمََرَ الر
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also  sein  Haupt  desselben  Tages
heiligen,12daß  er  dem  HERRN  die  Zeit
seines  Gelübdes  aushalte.  Und  soll  ein
jähriges Lamm bringen zum Schuldopfer.
Aber die vorigen Tage sollen umsonst sein,
darum  daß  sein  Gelübde  verunreinigt
i s t . 1 3 D i e s  i s t  d a s  G e s e t z  d e s
Gottgeweihten:  wenn  die  Zeit  seines
Gelübdes aus ist, so soll man ihn bringen
vor die Tür der Hütte des Stifts.14Und er
soll bringen sein Opfer dem HERRN, ein
jähriges Lamm ohne Fehl zum Brandopfer
und  ein  jähriges  Schaf  ohne  Fehl  zum
Sündopfer  und  einen  Widder  ohne  Fehl
zum  Dankopfer15und  einen  Korb  mit
ungesäuerten  Kuchen  von  Semmelmehl,
mit Öl gemengt, und ungesäuerte Fladen,
mit Öl bestrichen, und ihre Speisopfer und
Trankopfer.16Und  der  Priester  soll's  vor
den  HERRN  bringen  und  sol l  sein
Sündopfer  und  se in  Brandopfer
machen.17Und  den  Widder  soll  er  zum
Dankopfer machen dem HERRN samt dem
Korbe mit den ungesäuerten Brot; und soll
auch sein Speisopfer und sein Trankopfer
machen.18Und der Geweihte soll das Haupt
seines Gelübdes scheren vor der Tür der
Hütte des Stifts  und soll  das Haupthaar
seines Gelübdes nehmen und aufs Feuer
werfen, das unter dem Dankopfer ist.19Und
der  Priester  soll  den  gekochten  Bug
nehmen  von  dem  Widder  und  einen
ungesäuerten Kuchen aus dem Korbe und
einen ungesäuerten Fladen und soll's dem
Geweihten auf sein Hände legen, nachdem
er sein Gelübde abgeschoren hat,20und der
Priester soll's vor dem HERRN weben. Das
ist heilig dem Priester samt der Webebrust
und der Hebeschulter.  Darnach mag der

ب ويَحَْرُسُكَ.25يضُِيءُ تبُاَركِوُنَ بنَيِ إسِْرَائيِلَ،24يبُاَركِكَُ الر
ب وجَْههَُ علَيَكَْ بوِجَْههِِ علَيَكَْ ويَرَْحَمُكَ.26يرَْفعَُ الر ب الر
ويَمَْنحَُكَ سَلامَاً.27فيَجَْعلَوُنَ اسْمِي علَىَ بنَيِ إسِْرَائيِلَ

وأَنَاَ أبُاَركِهُمُْ.
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Geweihte Wein trinken.21Das ist das Gesetz
des  Gottgeweihten,  der  sein  Opfer  dem
HERRN  gelobt  wegen  seines  Gelübdes,
außer dem, was er sonst vermag; wie er
gelobt hat,  soll  er tun nach dem Gesetz
seines  Gelübdes.22Und  der  HERR redete
mit  Mose  und  sprach:23Sage  Aaron  und
seinen Söhnen und sprich:  Also sollt  ihr
sagen zu den Kindern Israel, wenn ihr sie
segnet:24Der HERR segne dich und behüte
dich;25der  HERR  lasse  sein  Angesicht
leuchten über dir und sei dir gnädig;26der
HERR hebe sein Angesicht über dich und
gebe dir  Frieden.27Denn ihr sollt  meinen
Namen auf die Kinder Israel legen, daß ich
sie segne.


